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Blum-Konzeptstudie: Tip-On Blumotion – mechanische Öffnungsunterstützung mit Dämpfung
Auf der diesjährigen interzum präsentierte der österreichische Beschlägespezialist Blum dem internationalen Fachpublikum seine neueste Konzeptstudie zur Dämpfung von Box- und Führungssystemen mit mechanischer Öffnungsunterstützung.
Grifflose Möbel sind aus dem modernen Wohnbereich nicht mehr wegzudenken. Für komfortables Öffnen solcher Fronten hat Blum neben der elektrischen Öffnungsunterstützung Servo-Drive auch eine mechanische Variante: Tip-On. Diese Lösung könnte es künftig auch mit Blumotion, für sanftes und leises Schließen, geben. Erstmals zeigte der österreichische Beschlägespezialist auf der diesjährigen interzum seine Konzeptstudie dazu. Damit soll das Potenzial der neuen Lösung mit dem internationalen Fachpublikum diskutiert werden, um die Basis für weitere Entwicklungsschritte festlegen zu können. 
Das neue Bewegungskonzept
Die als Konzeptstudie gezeigte Lösung ermöglicht angenehmes Öffnen dank Tip-On, der mechanischen Öffnungsunterstützung. Auszug oder Schubkasten bewegen sich dann ohne spürbaren Widerstand im von Blum gewohnten, freien Schwebelauf. Die bewährte Blumotion-Dämpfung sorgt für sanftes und leises Schließen. Die Herausforderung dabei: Zwei gegeneinander wirkende Kräfte werden in einer Beschlagslösung vereint, Tip-On und Blumotion. Die erste sorgt für komfortables Öffnen durch kurzes Antippen der Front, die zweite für sanftes und leises Schließen. Das gezeigte Konzept von Blum bietet somit höchsten Bewegungskomfort auf mechanischer Basis für moderne Gestaltungsideen. 
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